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Haben wir aus  
dem ersten Lockdown 
nichts gelernt ?

Föderalismus verhindert  
einheitliche Regelungen
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RHEINLAND-PFALZ SACHSEN THÜRINGEN
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        Wir wünschen allen Kolleginnen 
          und Kollegen und ihren Familien 
            besinnliche Weihnachtstage und
             ein gesundes neues Jahr 2021. 
             Ihre BSBD Bundesleitung

         stehen
     zusammen !

WIR

Gewerkschaft Strafvollzug



Mitglied im         dbb beamtenbund und tarifunion

BSBD
Gewerkschaft Strafvollzug

Europäische Union der Unabhängigen Gewerkschaften (CESI)
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  1   Weihnachten
 trotz Pandemie

  1  Bundesgewerkschaftstag  
 wirft seine Schatten voraus 

  2  Hygienemuseum Dresden:  
 Die Ausstellung „Im Gefängnis”

  4  Ältere Menschen  
 und Digitalisierung

  5  Weitere Zunahme der  
 Gewalt gegen Bedienstete 

  5  Wunschdenken trifft  
 auf die harte Realität

  6  Haben wir aus dem  
 ersten Lockdown nichts gelernt?

  7  Demokratieseminar fand unter  
 strengen Corona-Auflagen statt

  8  Bundesseminar in Bonn:  
 „Noch ist Polen nicht verloren”
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Bundesvorsitzender René Müller rene.mueller@bsbd.de
  www.bsbd.de

Stellv. Bundesvorsitzender Horst Butschinek horst.butschinek@bsbd.de

Stellv. Bundesvorsitzender Sönke Patzer  soenke.patzer@bsbd.de

Stellv. Bundesvorsitzender Alexander Sammer  alexander.sammer@bsbd.de

Stellv. Bundesvorsitzender René Selle rene.selle@bsbd.de

Stellv. Bundesvorsitzende
Schriftleitung Anja Müller  vollzugsdienst@bsbd.de

Geschäftsstelle:  Bund der Strafvollzugsbediensteten Deutschlands
	 Waldweg	50	·	21717	Deinste	·	post@bsbd.de

Landesverbände Vorsitzende

Baden-Württemberg Alexander Schmid  Alex.Bodman@web.de
  www.bsbd-bw.de

Bayern Ralf Simon  post@jvb-bayern.de
  www.jvb-bayern.de

Berlin Thomas Goiny  mail@bsbd-berlin.de
  www.bsbd-berlin.de 

Brandenburg Dörthe Kleemann  bsbd.brb-geschaeftsstelle@email.de
  www.bsbd-brb.de

Bremen Sven Stritzel  sven.stritzel@jva.bremen.de

Hamburg René Müller  rene.mueller@lvhs-hamburg.de
  www.lvhs-hamburg.de

Hessen Birgit Kannegießer  vorsitzende@bsbd-hessen.de
  www.bsbd-hessen.de

Mecklenburg-Vorpommern Hans-Jürgen Papenfuß  hans_j_papenfuss@me.com
  www.bsbd-mv.de

Niedersachsen Oliver Mageney  oliver.mageney@vnsb.de
  www.vnsb.de

Nordrhein-Westfalen Ulrich Biermann  ulrich.biermann@jva-bielefeld-senne.nrw.de
  www.bsbd-nrw.de

Rheinland-Pfalz Winfried Conrad  bsbd.winfried.conrad@t-online.de  
  www.bsbd-rlp.de

Saarland Markus Wollscheid  M.Wollscheid@justiz.saarland.de

Sachsen René Selle  selle@bsbd-sachsen.de
  www.bsbd-sachsen.de

Sachsen-Anhalt Mario Pinkert  mario.pinkert@bsbd-lsa.de
  www.bsbd-lsa.de

Schleswig-Holstein Thomas Steen  steen@bsbd-sh.de
  www.bsbdsh.de

Thüringen Jörg Bursian  post@bsbd-thueringen.de
  www.bsbd-thueringen.de
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BSBD-Landesvorstand war in Klausur
Jubiläumsfeier 70 Jahre BSBD Rheinland-Pfalz für September 2021 geplant

D er BSBD-Landesvorstand traf 
sich in der Pfalz zu einer zwei-
tägigen Klausurtagung im Ho-

tel Barbarossa. Nach der Begrüßung 
durch den Landesvorsitzenden Con-
rad wurde zunächst die Tagesord-
nung der vorgeschalteten Landes-
vorstandssitzung abgearbeitet.

Die aktuelle Situation auf Bundes- und 
Landesebene wurde ausführlich erör-
tert. Insbesondere die geplante Ver-
kürzung der Ausbildung des AVD s̀ 
wurde intensiv besprochen. Auch die 
geplanten Verbesserungen für den Jus-
tizvollzug anlässlich des Haushalts 
2021 waren Thema der Sitzung. 

Der stellv. Vorsitzende Mark Schall-
mo übernahm die Aufgabe für den ab-
wesenden Landesschatzmeister Holger 
Rittinger. Mark Schallmo berichtete  

den Vorstandsmitgliedern über die der-
zeitige recht solide Finanzlage unserer 
Gewerkschaft. 

Landesvorsitzender Winfried Conrad 
informierte anschließend über:
•  die geplanten Gespräche mit den 

Fraktionen
•  den Planungsstand für die Personal-

ratsschulungen 2021
•  die geplanten Seminare 2021/2022
•  die geplanten Seminarfahrten 

2021/2022
Ein weiteres Thema war die geplante 
Jubiläumsfeier 70 Jahre BSBD Rhein-
land-Pfalz. Veranstaltungsmonat soll 
der September 2021 sein, als Veranstal-
tungsort wurde Koblenz ausgewählt.

Im Mittelpunkt der Beratungen nach 
dem Abendessen standen die Maßnah-
men zur Gewinnung von Neumitglie-
dern. 

Landesvorsitzender Winfried Conrad 
dankte der AG Junge Bedienstete für 
die geleistete Arbeit zur Anwerbung von 
jungen Dienstanfängern.

Das neu aufgelegte Handbuch für 
den Justizvollzug ist sehr hilfreich für 
die Ausbildung der Anwärterinnen und 
Anwärter. Die Erstellung war durch viel 
Fleißarbeit der AG-Mitglieder entstan-
den. Geplant ist noch eine Begrüßungs-
mappe für die Berufsanfänger. 

Neben der frühzeitigen persönlichen 
Ansprache ist auch die Betreuung der 
jungen Kolleginnen und Kollegen wäh-
rend der Ausbildung wichtig. 

Auch die Aktionen zur Mitgliederge-
winnung (z. B. Amazon-Gutschein) sol-
len weiter fortgesetzt werden.

Inhalte der Klausurtagung waren:
•  Die anstehenden Personalratswahlen 

2021.
•  Die Möglichkeiten der beruflichen 

Entwicklung des Allgemeinen Voll-
zugsdienstes in der Zukunft.

Berichtet wurde, dass die Vorberei-
tungen für die HPR-Wahl bereits ange-
laufen seien. Eine Kandidatenliste liegt 
schon im Entwurf vor. Auch die Situa-
tion in den einzelnen Vollzugseinrich-
tungen wurde erörtert.

Der Landesvorstand möchte bei der 
anstehenden Personalratswahl ein ge-
wohnt gutes Ergebnis erzielen.  ■

Schulungsthema: Die Pandemie und die Personalräte
Aktuelle Fälle aus der Praxis anhand von Beispielen aus Rheinland-Pfalz behandelt

Zur dritten Personalräteschulung in 
diesem Jahr trafen sich Kolleginnen 
und Kollegen aus verschiedenen Jus-
tizvollzugseinrichtungen in Altleinin-
gen.

Die Schulung fand in der dortigen Ju-
gendherberge statt, die sich in einer 
ehemaligen Burg befindet. Thema der 
Schulung war „Was macht die Pande-
mie aus uns?“ –  Personalräte und die 
Corona-Krise. 

Erster Referent war Herr Sascha Mül-
ler – Theologe – von der Ev. Arbeitsstel-
le Bildung und Gesellschaft in Kaisers-
lautern. Das Thema seines ganztägigen 
Vortrages war: „Angst essen Seele auf! 
Umgang mit Ängsten im Alltag, im Be-
ruf und im Personalrat“.

Am zweiten Tag referierte Kolle-
ge Mark Schallmo über das Thema: 
„Die Corona-Pandemie und die Aus-
wirkungen auf die Bediensteten im 

Jus tizvollzug am Beispiel von Rhein-
land-Pfalz“. 

Die anwesenden Per sonalratsmitglie-
der schilderten zunächst den Umgang 
mit der Krise in ihren Justizvollzugs-
einrichtungen. 

Zu guter Letzt wurden noch aktuelle 
Fälle aus der Praxis behandelt. 

Die letzte Personalräteschulung in 
der derzeitigen Amtsperiode hat Anfang 
November in der Bildungsstätte Marien-
land in Vallendar stattgefunden.  ■

Schulungsgruppe des Justizvollzuges.  Foto: BSBD RLP
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Ehemalige Vorstandsmitglieder trafen sich in Kaiserslautern
Viele Erinnerungen an die gemeinsame Zeit im BSBD-Landesvorstand
Trotz Pandemie aber unter Einhal-
tung der Corona Auflagen trafen 
sich in diesem Jahr die ehemaligen 
Vorstandsmitglieder zur ihrem jähr-
lichen Treffen in Kaiserslautern. 

Die Kollegen Helmut Brunn und 
Werner Schäfer – beide aus Kaisers-
lautern – hatten ein abwechslungs-
reiches kleines Programm vorbereitet. 
Als erstes besuchte die Gruppe das 
Gelände der ehemaligen Landesgarten-
schau. Im Jahr 2000 wurde die sehr er-
folgreiche Veranstaltung durchgeführt. 
Zunächst war das Gelände der früheren 
Kammgarnspinnerei in den Bereich 
der Gartenschau integriert. 

Heute wer den das Gelände und die 
Gebäude von der Hochschule genutzt. 
Nach einem Besuch der sehenswerten 
Legoausstellung erfolgte bei noch schö-
nem Wetter der Rundgang über das 
Gartenschaugelände. Beeindruckt wa-
ren die BSBD-Besucher über die Kunst-
werke der aktuellen Kürbisausstellung. 
Nach einem teilweise originalen pfälzi-

schen Mittagessen wurde am Nachmit-
tag die Geschäftswelt der Innenstadt 
„unsicher gemacht“. Den Abend ver-
brachte die Gruppe bei geselligem Bei-
sammensein mit leckerem Essen und 
Getränken aus der Region. 

In vielen Anekdoten und Geschichten 
wurde an die gemeinsame Zeit im Vor-
stand des BSBD Rheinland-Pfalz erin-
nert. 

Im nächsten Jahr ist ein Treffen im 
Bereich Diez/Limburg vorgesehen.  ■

Die Ehemaligen mit Partner beeindruckte die Kürbisausstellung.  Foto: BSBD RLP

Ingfried Klahr verabschiedet
Immer für die Belange der Kolleginnen und Kollegen eingesetzt
42 Jahre, neun Monate und 30 Tage 
war Ingfried Klahr im Dienst hinter 
den Mauern der rheinland-pfälzischen 
Vollzugseinrichtungen, als er am 1. 
Juli in den verdienten Ruhestand trat. 
Insgesamt 43 Dienstjahre hat der Dipl.  
Verwaltungswirt „auf seinem Buckel“. 
Klahr, der in fast allen Tätigkeitsbe-

reichen des Vollzuges hervorragende 
Arbeit geleistet hat, war auch viele Jah-
re stellv. Behördenleiter der JVA Kai-
serslautern, bevor diese geschlossen 
wurde. Er war aber nicht nur dienstlich 
engagiert. Er setzte sich auch für die 
Belange seiner Kolleginnen und Kol-
legen ein. Er war Mitglied in der ört-
lichen Personalvertretung seiner Stam-
manstalt der JVA Rohrbach, zuletzt als 
stellv. Personalratsvorsitzender.

Auch in der Gewerkschaft hat sich 
Ingfried Klahr Verdienste erworben. 
Nicht nur als langjähriges treues Mit-
glied sondern auch als Referent bei Se-
minaren und Personalräteschulungen. 
Zuletzt hat er über viele Jahre die 
Sprecherposition in der gemeinsamen 
Arbeitsgruppe der LAG und des BSBD 
RLP für den gehobenen Vollzugs- und 
Verwaltungsdienst inne.

Wir wünschen Kollegen Klahr einen 
guten Start in den Ruhestand. Langwei-
lig sollte es in Zukunft für ihn nicht wer-
den. Er ist in seiner Heimatgemeinde 
Ortsbürgermeister, nebenbei auch Opa 
und auch der BSBD Rheinland-Pfalz 
hat mit Sicherheit noch die ein oder an-
dere Verpflichtung als Referent geplant.

Mit einem Weinpräsent verabschie-
deten die AG Mitglieder den Kollegen in 
den verdienten Ruhestand.  ■

Nachruf
Der BSBD-Ortsverband Diez  

trauert um sein  
langjähriges Mitglied

Ehrenvorsitzender

Gerhard Löw
geb. 24. März 1954

Er verstarb für uns alle  
überraschend und völlig  

unerwartet am 21. Oktober 2020.
Wir werden ihn vermissen, aber 
auch in bleibender Erinnerung 

behalten und ihm allzeit ein  
ehrendes Gedenken bewahren.
Mit seinen Angehörigen fühlen  

wir uns in diesen schweren 
Stunden tief verbunden.

Ohne Dich – Zwei Worte, so leicht 
zu sagen und doch so endlos 

schwer zu ertragen.

Im Namen aller Kolleginnen  
und Kollegen des  

BSBD-Ortsverbandes Diez
Markus Stahl

OrtsverbandsvorsitzenderWinfried Conrad (l.) wünschte Ingfried Klahr ei-
nen guten Start in den Ruhestand.
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